
Stadt Bersenbrück  Bersenbrück, den 21. Apr. 2017 

Fachdienst III: Bauen, Planen, Umwelt 
 
 

Beschlussvorlage Stadt 
Bersenbrück 

 

Vorlage Nr.: 005/2017 

 

Errichtung von Wohnmobilstellplätzen in Bersenbrück 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 02.01.2017 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit TOP-Nr. 

Ausschuss für Bauen, Planen und Umwelt 04.05.2017 öffentlich Vorberatung  

Verwaltungsausschuss 01.06.2017 nicht öffentlich Vorberatung  

Stadtrat Bersenbrück 15.06.2017 öffentlich Entscheidung  

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Beschlussvorschlag wird in der Sitzung erarbeitet. 
 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen 

  Ja 

  Nein 

 
 

 
 
 
2. Beteiligte Stellen: 
 
 
Der Inhalt der Vorlage unterstützt folgende/s strategische/n Ziel/e 
 
 
Sachverhalt: 
Mit Antrag vom 02.01.2017, der dieser Vorlage als Anlage beigefügt ist, beantragt die 
SPD-Fraktion, dass der Rat der Stadt Bersenbrück beschließen möge: 
 

1.) In der Stadt Bersenbrück soll eine Stellplatzgelegenheit für mehrere 
Wohnmobile geschaffen werden, 

2.) Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob sich das Grundstück an der 
Bleiche, Gemarkung Bersenbrück, Flur 4, Flurstück 50/3, für die Errichtung 
von Wohnmobilstellplätzen eignet. Vorgeschlagen wird die südöstliche oder 
die nordöstliche Ecke. 

3.) Bei erforderlicher Prüfung wird in Zusammenarbeit mit dem Ausschuss ein 
Konzept für eine zeitnahe Umsetzung erarbeitet. 



 
Aus Sicht der Verwaltung ist dem Antrag der SPD-Fraktion hinzuzufügen, dass 
derzeit keine Kenntnisse über einen tatsächlichen Bedarf bestehen. Hierzu sollten 
zunächst Informationen über Anfragen im Tourismusbüro eingeholt werden. Weiter 
wird darauf verwiesen, dass derzeit Abstellmöglichkeiten vom Schützenverein 
Bersenbrück angeboten werden.  
 
In der Sitzung ist zu beraten, ob eine konkrete Planung mit einer Kostenschätzung 
für die zu erwartenden Umbaumaßnahmen auf dem Parkplatz an der Bleiche 
beauftragt werden sollen. Für die Einrichtung von 6 Wohnmobilstellplätzen in Ankum 
ist nach Auskunft der Gemeindeverwaltung ein Betrag von ca. 40.000,00 – 45.000,00 
€ für die Installation und die notwendigen Tiefbauarbeiten aufgewandt worden.  
 
 
 
Gez. Klütsch                                                                     gez. Wesselkämper 
(Bürgermeister)                                                              (Aussenstellenleiter)    
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